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1. Werkbezeichnung  
Konzeption und didaktische Ausgestaltung der Fernstudienmodelle Variante 1 und Variante 2 bzw. Variante 3 
Duale Ausbildung für die Fachbereiche Kosmetik, Visagistik, Fußpflege und Nageldesign. 
 
2. Werkcharakter 
Bei dem eingereichten Werk handelt es sich um eine selbstständige geistige Schöpfung im Sinne des 
Urheberrechtsgesetzes. 
Das Werk umfasst Textwerke, didaktische Strukturen, Ablauf- und Prüfungskonzepte, Lehrsystematiken, E-
Learning-Architekturen, Vorgaben zur Video-Dokumentation sowie methodische und organisatorische 
Ausbildungsstrukturen. 
 
3. Gesetzlicher Fachkontext (nicht Gegenstand des Werkes)  

• Die Ausbildungen orientieren sich fachlich an folgenden österreichischen Regelwerken: 
• Kosmetiker-Ausbildungsordnung BGBl. Nr. 638/1996 idF BGBl. II Nr. 147/2006  
• Berufsausbildungsgesetz (BAG) BGBl. Nr. 142/1969 idgF  
• Zugangsvoraussetzungen für das reglementierte Gewerbe der Kosmetik BGBl. II Nr. 139/2003 idF 

BGBl. II Nr. 399/2008 
• Fußpflege-Verordnung BGBl. II Nr. 48/2003; Fußpfleger-Ausbildungsordnung BGBl. Nr. 637/1996 idgF 
• Nageldesign: freies Gewerbe gemäß Gewerbeordnung (Hinweis: Diese Normen dienen lediglich der 

Einbettung in den fachlichen Rahmen und sind nicht Teil der urheberrechtlichen Schöpfung.) 
 
4. Inhalt und Umfang der schöpferischen Leistung  
4.1 Konzeptionelle Grundstruktur  
Die Beauty Academy International School Limited hat zwei eigenständige Ausbildungsmodelle entwickelt:  
Variante 1: Fernstudium mit Präsenz-Praxistagen und abschließender physischer Prüfung in der Akademie  
Variante 2: Fernstudium mit praktischer Ausbildung im häuslichen bzw. individuellen Umfeld inklusive digitaler 
Dokumentation sowie vollständig online abgehaltener Abschlussprüfung  
Variante 3: Duale Ausbildung mit einer didaktisch verzahnten Kombination aus Online-Unterricht, digitalen 
Selbstlernphasen und intensiven praktischen Ausbildungsabschnitten in der Akademie. 
 
Diese Modelle wurden hinsichtlich Ablauf, Lehrmethodik, Prüfungsarchitektur, technischer Umsetzung und 
didaktischer Systematik vollständig eigenständig konzipiert.  
 
4.2  Variante 1 – Struktur und Inhalte  
Die urheberrechtlich geschützten Elemente von Variante 1 umfassen insbesondere: 
 

• Entwicklung eines hybriden Lehrmodells aus Theorie, Lehrvideos, Präsenzpraxis und E-Learning. 
• Aufbau und Ablauf der Praxistage in der Akademie, einschließlich methodischer und organisatorischer 

Struktur. 
• Konzeption der flexiblen Terminbuchung über die Online-Plattform. 
• Erstellung von theoretischen Skripten sowie praxisorientierten Lehrfilmen. 
• Entwicklung von Online-Heimarbeiten mit automatisierter Auswertung zur Lernstandskontrolle. 
• Strukturierung der Modellorganisation für praktische Tätigkeiten. 
• Ausarbeitung der zweistufigen Prüfungsarchitektur (Praxisprüfung vor Ort + getrennte Theorieprüfung 

online via Zoom oder gleichwertigen Systemen). 
 
4.3 Variante 2 – Struktur und Inhalte  
Die urheberrechtlich geschützten Elemente von Variante 1 umfassen insbesondere: 
 

• Konzeption einer komplett ortsunabhängigen praktischen Ausbildung an Modellen. 
• Vorgaben zur Video-Dokumentation praktischer Arbeiten einschließlich Upload-Prozess und 

Bewertungslogik. 
• Definition der Möglichkeit eines frei organisierbaren Praktikums in Studios. 
• Ausarbeitung detaillierter Schritt-für-Schritt-Lehrvideos zur Selbstausbildung. 
• Entwicklung eines selbstbestimmten, zeitlich ungebundenen Lernmodells. 
• Strukturierung der Online-Besprechung/Feedback-Meetings mittels Zoom oder gleichwertigen 

Systemen. 
• Ausgestaltung der digitalen Prüfungsarchitektur (Praxisbewertung durch Videoeinreichung + 

Theorieprüfung via Zoom oder gleichwertigen Systemen). 
 
 
4.4 Variante 3 – Duale Ausbildung – Struktur und Inhalte 
Die urheberrechtlich geschützten Elemente von Variante 3 Duale Ausbildung umfassen insbesondere: 
 

• Eigenständiges duales Ausbildungskonzept mit Online-Theorie und Präsenzpraxis. 
• Flexibles Lernmodell aus Selbststudium, Live-Unterricht und Praxisphasen. 
• Didaktische Verzahnung von Theorie und praktischer Anwendung. 



• Interaktive Live-Unterrichtseinheiten mit persönlicher Trainerbegleitung. 
• Praxisorientierte Ausbildungsabschnitte an Modellen. 
• Verknüpfung theoretischer Lerninhalte mit praktischen Ausbildungsmodulen. 
• Flexible Ausbildungsstruktur für Beruf, Familie und Weiterbildung. 
• Methodische Vorgaben für Lernreihenfolge, Präsenzplanung und Ausbildungsbegleitung. 
• Eigenständige Ausbildungsmethodik zur Verbindung von Selbstlernen und persönlicher Betreuung. 
• Prüfungs- und Ausbildungslogik zur abgestimmten Vermittlung und Bewertung theoretischer und 

praktischer Kompetenzen. 
 
5. Eigenständigkeit des Werkes  
Das Werk stellt eine originäre geistige Leistung dar, die weder aus gesetzlichen Rahmenbedingungen noch aus 
branchenüblichen Standardabläufen ableitbar ist. Es beinhaltet individuelle Textformulierungen, eigenständige 
didaktische    Entscheidungen,   strukturierte Lernlogiken, definierte Arbeits- und Prüfungsabläufe sowie eine 
systematische E-Learning-Architektur. 
 
6. Zweck der Registrierung 
Die  Registrierung  dient  dem  Nachweis  der  Urheberschaft,  dem  Schutz  der  entwickelten  Aus-  und 
Weiterbildungsmodelle sowie dem Nachweis des Zeitvorrangs gegenüber Dritten hinsichtlich der vollständigen 
Konzeption der Fernstudien-Varianten 1 und 2 sowie Variante 3 das Duale Ausbildungssystem. 
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